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Extratouren ?
Der Kriegsversehrte , der wegen

feiner schweren Verwundung den
grauen Rock ausziehen und wieder
ins Zivilleben zurückkehren mußte ,
trägt vielfach in seiner Rocktasche
einen Ausweis . Darauf wird mit ! u ""
einigen Stempeln bestätigt , daß der I sprach im Rahmen einer Vor -
Eigentümer nicht mehr im vollen i tragsveranstaltung des Deutschen
Besitz seiner Körperkräfte ist und 1 Volksbildungswerkes der Refeient >m
deshalb der Rücksichtnahme und der | Reichswirtschaftsministerium Dr . C r o 11
Fürsorge bedarf . Mit dieser schönen | über das Thema : „ Wirtschaft im

Wirtschaft im europäischen Raum
Dr . Croll (Berlin) sprach im Deuts dien Volksbildungs werk

Im Horst -Wessel -Saal des Sänger -

und an sich selbstverständlichen
Geste will man nicht nur das Opfer
des tapferen ehemaligen Soldaten an¬
erkennen , sondern ihm gleichzeitig
einen gesundheitlichen Schutz ver¬
schaffen , den er dringend braucht .

Wie einige Beispiele gezeigt ha¬
ben , glauben offenbar viele Volks¬
genossen , nur der sichtbar Versehrte ,der Blinde oder der Amputierte ,haben einen Anspruch auf solche
bevorzugte Behandlung . Wenn ein
junger Mann , dessen schwere Unter

| europäischen Raum " . Der Vor -
! tragend « umriß die Aufgaben , die sich
i in der Zukunft für den Wirtschaftsauf -
! bau Europas als geschlossenes Wirt .
| Schaftsgebiet ergeben und zeigte die
| Wege auf . die zu beschreiten sind , um
| die Voraussetzungen für die Großraum -
| planung zu schaffen .
| Es mag im gegenwärtigen Zeitpunkt
| überraschen , wenn man sich mit der
| Frage der Wirtschaft im europäischen

Wünsche bittet , dann ist es schon
manchmal zu empörten Blicken oder
gar zu üfilen Wortgefechten gekom¬
men . Und nicht selten hat dabei der
Versehrte , der vielen Aergernisse
müde , den kürzeren gezogen . Sei es -
nun , weil die Schlange ihre Giftzähne Ü sammenarbe lt

leibsverletzung nach außen hin nicht 1 Raum befaßt . Das Thenn hat aber die
sichtbar ist , beim langen Stehen aber IBedeutung des Krieges an
sehr schmerzhaft sein kann , mit sei - I sich , denn er wird ja letzten Endes
nem Versehrtenausweis in der Hand | dafür geführt , Europa wirtschaftlich
Wart ^ hlangTsteut soTdeln ^ \
am Ladentisch um Erledigung seiner I u

.
nJ? s0 <*en Frieden fur lange

Wünsche bittet rinr >r> ic # oe o/<i>nn = Zeit zu sichern .
I Die Entwicklung der Geschichte ist

keine Zufälligkeit , es geht ein Strom
durch sie hindurch und dieser Strom

| weist darauf hin , daß die Zeit der Zu -

_ = . . . _ wirtschaftlicher Groß -
zeigte , da die streng überwachte I gf " lete gekommen ist . Di « Zukunft ge -
Schlangenordnung angeblich miß - 1 hört den raumverbundeneh und aufein -
achtet wurde , sei es , weil sich der i ander angewiesenen Völkern , die ohne
Mann hinter dem . Ladentisch , mit I Störung von außen ihre eigenen Bedürf -
Tt ?

eT un ^ bührlich : gebär - f „ isse befriedigen können .aete . „ Extratouren gibt es nicht ! § ,
Der kriegsversehrte Soldat ist \ Ist der Grofiraum Europa wirtschaftlich

daraufhin in ein anderes Geschäft § möglich ?
gegangen , wo man ihn trotz der vie - * r> * a * . , ,
len Leute im Laden auf Grund sei - I ,_

man slch mit der Fra ? e des
nes Ausweises sofort und sehr höf - I europaischen Wirtschaftsgroßraumes ,
lieh bediente , so wie es einem Manne I so mu ß m * n sich zunächst fragen , ob
zukommt , der seine Knochen für an - I überhaupt entsprechende Grundlagendere , auch für giftige Schlängler | vorhanden sind , die Länder Europas
zu Mnrlt0

U
nft ?

e Ladentischmänner | planwirtschaftlich zu einem Ganzen zu -zu Markte getragen hat . M S 2 __ . . . „ .
iiuiiiiiimiMmniiiiiHiiimiihfsammenzuschheßen . Bisher war es so ,

daß der westeuropaische Kapitalismus ,
Ausfall von Reisezügen

In Auswirkung der allgemeinen Ur-
Jaubsperre und des Wegfalls der Reisen
auf Reichskleiderkarte werden ab 4 .
September vorläufig ungefähr 60 Schnell¬
lind Eilzüge ausfallen . Von dieser Ein¬
schränkung werden besonders folgende
Strecken betroffen :

Von Berlin nach Ostpreußen , Schle¬
sien , Hamburg , München und dem
Rheinland sowie vom Rheinland nach
Hamburg , Mitteldeutschland und Wien ,
ferner von München nach Lindau und
Tirol .

Näheres ist aus den Anschlägen auf
den Bahnhöfen zu ersehen .

*
Die Verdunkelung dauert von heute ,

21.03 tJhr, bis morgen , 6 .25 Uhr.

DAS RUNDFUNKPROGRAMM
Montag , 4. September

Reichsprogramm : 7 .30—7.45 Uhr : Zum Hören
und Behalten : Auadehnung der USA . im
Kampf gegen die Indianer . — 8 .50—9 .00 Uhr :
Der Frauenspiegel . — 12.35— 1^ .45 Uhr : Der
Bericht zur Lage . — 14 .15—15.00 Uhr : Klin¬
gende Kurzweil . — 15.00—16.00 Uhr : Schöne
Stimmen und bekannte Instrumentalistcn in
Volkston und Volksliedern . — 16 00—17.00 Uhr :
0tto <; Dobrindt dirigiert das Berliner Rund¬
funkorchester . — 17.15— 18.00 Uhr : Dies und
da3 für euch zum Spaß . — 18.30—19.00 Unr :
Der Zeitspiegel . 19.15— 19.30 Uhr : Front¬
berichte . — 20 . 15—22.00 Uhr : Für jeden etwas .

Deutschlandsender : 17 . 15—18.30 Uhr : Schöne
Musik zum späten Nachmittag , die Sp el -
gemeinde Emil Seiler , der Mozart -Chor der
Berliner Hitler -Jugend , das Berliner Rund¬
funkorchester unter Leitung von Hans Ro «-
baud , Solisten Irmgard Barth und Erich
Riebensahm .

der sich wirtschaftlich für das übrige
Europa interessierte , seine Beteiligung
in der Hauptsache darauf abstellte ,
möglichst hohen Gewinn aus diesen Be¬
teiligungen zu ziehen . An den Nickel¬
gruben Petsamos war englisches

Kapital ebenso beteiligt , wie am R i o
T i n t o an den jugoslawischen Zink -
und Bleivorkommen , ebenso wie an der
rumänischen Erdölproduktion . Wenn
es sich aber darum handelte , den land¬
wirtschaftlichen Ueberschuß des euro¬
päischen Südostens aufzunehmen , dann
versagten die Westländer . Sie traten
wohl gerne als Käufer auf , wenn es in
Uebersee Mißernten gab und die Preise
auf dem Weltmarkt anzogen , in Jahren
günstiger Ernten blieb der Südosten ie-
doch auf seinen Ausfuhrüberschüssen
sitzen . Erst seit der Machtübernahme
des Führers hatten die Balkanländer
einen sicheren Abnehmer für ihre land¬
wirtschaftlichen Produkte . Deutschland
finanzierte durch diese Käufe aber
auch gleichzeitig die Abnehmer für
seine Industrieerzeugnisse und gewann
damit ständige Kunden .

Beschränkt Sich der europäische Wirt¬
schaftsgroßraum auf Europa selbst ,
oder greift er über die geographischen
Grenzen hinaus ? Afrika und Vorder¬
asien haben immer zum europäischen
Raum gehört und eine Untersuchung
der gegenwärtigen wirtschaftlichen
Verhältnisse ergibt , daß ein Zusam¬
menschluß mit dem europäischen
Raum , diesen Gebieten nur Vorteil
bringen kann . Das Monokulturland
Aegypten hätte in Europa einen
sicheren Abnehmer für seine Baum¬
wolle , der Irak und der Iran einen
ständigen Käufer für seine Erdölpro¬
dukte und die Möglichkeit , die Erdöl¬
produktion nach der Menge des Vor¬
kommens bedeutend weiterzuentwik -
keln , was die englischen Gesellschaf¬
ten unterlassen , um ihre anderen Welt¬
beteiligungen nicht zu konkurrenzieren .

Sind aber die europäischen Völker
überhaupt gewillt , eine derartige Zu¬
sammenarbeit durchzuführen ? Die
gegenwärtige Zeit liefert ein eindrucks¬
volles Beispiel dafür , wieviel da noch
zu tun ist . Das ändert aber nichts an
der Generallinie . Die Zusammen¬
arbeit im einheitlichen eu -

Hoch droben auf dem Berg
Erholung für unsere NS . -Schwestern

Sie sind zur Nachkur gekommen , die
Mädchen und Frauen , die jetzt auf der
Bergwiese hinterm Haus in luftigen
bunten Höschen und Röckchen , teils
barfuß , teils beschuht , die Liegestühle
belegt halten . Es sind NS .-Schwestern ,
die einmal ihre anstrengende Tätigkeit
bei Tag und Nacht im Dienst der Ge¬
meinschaft für ein paar Wochen oder
Tage vertauschen dürfen mit sorglosem
Ferieneinsatz .

Früher war dieses Haus hier in über
1000 Meter Höhe zwischen Feldberg und
Belchen ein Hotel , das verwöhnten Kur¬
gästen gerecht wurde . Vor 1Vt Jahren
hat der NS .-Reichsbund deutscher
Schwestern mit Unterstützung der
NSDAP ., Amt für Volkswohlfahrt un¬
seres Gaues ein Schwesternerholungs¬
heim daraus gemacht . Zunächst war es
zur Ausspannung und Genesung von
Schwestern aus Baden und Elsaß ge¬
dacht , auch ihren Urlaub konnten sie
dort oben verbringen . Seit man aber
Klima und Luftverhältnisse als beson¬
ders günstig erkannt hat , werden erho¬

lungsbedürftige NS .-Schwestern aus
dem ganzen Reich aufgenommen . Und
so kommt es , daß man plattdeutsch und
schwäbisch , sächsisch und pfälzisch in
lustigem Durcheinander hört . Im Haus
selbst ist es still , freundlich und sauber .
In Zimmer und Küche hantieren NSV .-
Vorschülerinnen . Wir kommen gerade
dazu , als auf dem großen Herd Leber¬
stückchen gebraten werden , der Duft
steigt einem berückend in die Nase , und
auf dem Tisch nebenan ein Kuchenteig
geknetet wird . Eine erfahrene Oberin ,
der man gern glaubt , daß sie schon ein
Stück von der Welt gesehen hat , leitet
mit kundiger Hand das Heim , ihr zur
Seite eine Wirtschaftsschwester .

Abends , als nach der hochsommer¬
lichen Glut des Tages eine erfrischende
Kühle einsetzt , scharen sich alle Schwe¬
stern im Halbkreis vorm Haus , und es
wird aus dem Geschichtenbuch eines
Heimatdichters vorgelesen , während
langsam ein Stern nach dem anderen am
dunkler werdenden Himmel erscheint .

Fg .

ropäischen Raum wird und
muß kommen . Eine wesentliche
Voraussetzung dafür ist , daß die natio¬
nalen Gegensätze , die sich vielfach dar¬
aus ergeben , daß nationale Minder¬
heiten jenseits staatlicher Grenzen
leben und , daß diese Minderheiten in
ihrer Verfilzung die Ziehung staat¬
licher Grenzen , die beide Teile befrie¬
digen , erschweren . Die auf Grund des
griechisch - türkischen Friedens durch¬
geführte Umsiedlung von 1 Million
Griechen und einer halben Million Tür¬
ken weist den Weg , der in Zukunft wird
beschritten werden müssen , um die
ständigen Reibungsflächen abzuschlei¬
fen . Warum ist dies bisher -nicht ge¬
schehen ? Es hat dem europäischen Or¬
chester der Dirigent gefehlt , was die
Völker zu hören bekamen , war Katzen¬
musik . In der Person des Füh¬
rers ist der "Mann mit dem
D i r i ge n t e n s t a b in den Lauf
der Geschichte eingetreten .

Europa wirtschaftlich autark ?
Uebersieht man die wirtschaftlichen

Möglichkeiten Europas nur auf einigen
Gebieten , so ergibt sich , daß eine völ¬
lige wirtschaftliche Autarkie im enge¬
ren europäischen Raum kaum zu er¬
reichen ist , zum Teil allerdings nur des¬
halb , weil eine entsprechende Aus¬
nützung noch nicht erfolgt ist . Das gilt
vor allem für den Sektor der land¬
wirtschaftlichen Produk¬
tion . Es ist ohne Zweifel behebbar ,
daß ungleich fruchtbarere Gebiete des
europäischen Südostens , als wir sie in
Deutschland besitzen , in ihren Durch¬
schnittserträgen bedeutend unter den
Erträgnissen im Reiche liegen . Es wird
auch durch Verbesserung der Viehras¬
sen manches getan werden können , um
den europäischen Raum wirtschaftlich
unabhängig zu machen . Daß die Frage
der Bodenverteilung , der Düngemittel
eine bedeutende Rolle spielen , sei nur
gestreift .

Eisen und Kohle kommen in ge¬
nügenden Mengen vor , wenn auch bedeu¬
tende Transportleistungen zu bewältigen
sind , Bl r d ö 1 kann aus dem nahen Orient
bezogen werden . Für verschiedene sel¬
tene Erze , die Bedeutung für die Stahl¬
erzeugung besitzen , wie Chrom , Mo¬
lybdän käme allenfalls Japan als
Austauschpartner in Frage , wie ja über¬
haupt kein Anlaß besteht , auf Wirt -
Schaftsverbindungen mit
außereuropäischen Groß¬
wirtschaftsräumen vollkom¬
men zu verzichten , sofern diese Be¬
ziehungen nicht zu politischen Ab¬
hängigkeiten führen .
Krieg für Europas Zukunft

Faßt man all diese Erkenntnisse zu¬
sammen und betrachtet man sie unter
dem Gesichtswinkel der globalen Aus¬
einandersetzung , in die wir verstrickt
sind , dann ergibt sich eindeutig , daß
dieser Krieg für die Neuord¬
nung Europas , gleichzeitig aber da¬
für geführt wird , daß Verhältnisse ge¬
schaffen werden , die es ausschließen , daß
nach einigen Jahrzehnten neue kriege¬
rische Auseinandersetzungen die Ruhe
der europäischen Völker .gefährden . Wir
erwarten von diesem Krieg und vom
deutschen Sieg den Aufbau des europäi¬
schen Großwirtschaftsraumes und die
Befreiung von der Kriegsgefahr . -II-

Umschau am Oberrhein
Ladwigshafen . Wie die Kriminalpolizei

mitteilt , wurde aus einem total beschä¬
digten Haus eine elektrische
Bohrmaschine , Firmenschild Reut¬
lingen , gestohlen . Die Maschine hat
ein Gewicht von 6Vz Zentnern und be¬
sitzt noch einen Wert von 800 Mark . Es
besteht die Vermutung , daß die Maschine
zwecks Reparatur in einem einschlägigen
Fachbetrieb aufgestellt wurde .

Karlsruhe . Am 1 . September 1944,
8 . 15 Uhr , wurde aus dem Vorhafen eine
unbekannte Knabenleiche ge¬
borgen , die etwa 8— 14 Tage im Wasser
lag . Beschreibung : Etwa 10 Jahre alt <
133 Zentimeter groß , schlank , hellblon¬
des , hinten kurzgeschnittenes Haar , zu¬
rückweichende Stirne , kleine , eingebo¬
gene Nase . Bekleidung : grau , grün , blau
und weiß quergestreifter ärmelloser
Pullover , graue Zellstoffkniehose mit
zwei Vorder - und zwei Hintertaschen ,
ein gelbliches Trikothemd mit Kragen ,
braune hohe Schnürschuhe mit einigen
Messinghaken , schwarzen Gummisohlen ,
teilweise genagelt und innen gestempelt :
St . 534/33/371 . In den Taschen befan¬
den sich drei weiße Taschentücher ohna
Zeichen , ein neuer Aluminiumkaffee¬
löffel . ein 50- Pfg .-Stück und ein Radier¬
gummi . — Um sachdienliche Angaben
über die Persönlichkeit des Toten an di«,
Kriminalpolizeist ^Ile Karlsruhe wird ge¬
beten .

Geispolsheim -Dorf
bh . H e 1 d e n 10 d . Die Familie ,

Josef Heitz , Mattisheimerstraße 267,
erhielt die Nachricht von dem Helden -i
tod ihres Sohnes , des 22 Jahre alten
Gefreiten Josef Heitz .

Vendenheim
zi . Luftschutzdienstappel L

Heute Montag , 20 .30 Uhr , findet in den
Wirtschaft Hoegy der monatliche
Dienstappell der Land - Luftschutzleitei ;
sowie der Blockhelferinnen des Reichs¬
luftschutzbundes statt ; die Blockhelfe .!
rinnen sind gebeten , die Laienhelferin -i
nentaschen mitzubringen , in Anbetracht
der Wichtigkeit der Tagesordung ist
eine rege Beteiligung erwünscht .

Fegersheim
fs . Filmvorführung . Heutq

Montag findet im Saale des Gasthaus
ses Speyser , um 15 und 20 .30 Uhr diet
Vorführung des Filmes „Die Feuerzan -t
genbowle " durch die Gaufilmstellel
statt . Außerdem wird die neue Deutsche
Wochenschau gezeigt . Jugendliche über .
14 Jahre haben Zutritt .

fs . Mütterberatungsstunde .
Im NSV.- Haus , Adolf -Hitler -Straße 9,
wird heüte Montag , 15 Uhr , die Müt -
terberatungsstunde abgehalten . Alle
Mütter mit Kleinkindern wollen dazu
erscheinen .

Geispolsheim -Bahnh(jf
ri . Der Filmwagen kommt *

Morgen Dienstag zeigt die Gaufilm -i
stelle im Saal der Wirtschaft Speißei
den wertvollen Film »Die Feuer -i
z a n g e n b 0 w 1e« . Es finden zwei
Vorstellungen statt , um 17 und um
20 .30 Uhr . Die Vorstellung von 17 Uh *
ist vornehmlich den Jugendlichen vom
behalten .

Wenn täglich ein Brikett wir sparen .
Zehn Züge brauchen nicht zu fahren ^

German von Kernt (ne Mnleffteuser -

Alle Rechte beim Karl H . Bischoff -Verlag , Wien

6. Fortsetzung )
Merkwürdig , dachte Helene , kein

Städter kommt ohne einen Verstoß aus
einer Bauernstube heraus . Doch dies
waren nur mechanische Gedanken , mit
denen sie ihr erschreckt klopfendes
Herz und ihre bebenden Finger zur
Ruhe zwingen wollte .

Seltsam '
, wie geschäftig die Jahre

tausend Dinge verwischen , aber tau¬
send Augenblicke , gute und böse , ver¬
wehen wie im Wind , und ein einziger
kann haften und lebendig bleiben , so¬
lange wir leben . Und oft wähnen wir
ihn doch versunken , hinabgeglitten
wie ein Bächlein , das endlich nach vie¬
len Krümmungen den Weg in« Meer
findet , da steht er plötzlich wieder
zwischen seinen Brüdern aus der Ge¬
genwart und spricht : Macht Platz , ich
bin noch da !

Da saß nun dieser herrische , ruch¬
lose Mann stattlich und fast noch so
jugendlich wie vor fünfundzwanzig
Jahren in ihrer Stube und plauderte
mit ihrem Jüngsten , der eich willig
bezaubern ließ und jetzt begeistert
vom Autofahren und von seinem Bru¬
der Erich , dem Student , erzählte . »Vor¬
derhand «, so sagte er , »fahren wir noch
Motorrad , ich hole heute noch mit
meinem Fahrzeug den Bruder an der
Bahn ab, weil Samstag Ist. aber spä¬
ter, wenn der Bruder einmal Richter
ist , dann muß ein feiner Wagen her !«

Nach solcherlei Hin und Her ver¬
ließen sie schließlich den Horahof ,

nicht ohne daß Doktor Brandes zuvor
noch nach der Hausfrau und nach sei¬
ner Schuldigkeit gefragt hätte .

AI« da« Geräusch de« Motorrades
verklungen war , nahm Frau Helene
bei den andern Pietz und griff zur Ar¬
beit . Jedoch der Autounfall gab Ge¬
sprächsstoff genug für den langen
Tabakabend , da« vermochte sie nicht
zti hindern .

Als die beiden Brüder später auch
noch bei der Einfädelarbeit saßen , be¬
schwor Ettich , ganz erfüllt von seinem
heutigen Erlebnis , abermal « das Bild
des feurigen Mannes , mit dem er den
brennenden Arzt immer wieder ver¬
glich Jetzt aber kam der Flurschütz
Anton in «ein richtiges Fahrwasser :
denn er war der Einzige weit und
breit , der das beliebteste Dorfgespenst ,
den feurigen Mann mit eigenen Au^en
gesehen haben wollte . Dies beschwor
er bei allen Heiligen . Sein mageres
Gesicht schrumpfte ganz zusammen ,
so daß ee fast nur au« Augen , Mund
und Nase zu bestehen schien , als er
mit großer Wichtigkeit erzählte : »Im
Goldgrund geht er um und hütet einen
großen Schatz , den umzirkelt ein feu¬
riger Kreis . Wer nachts seine Kappe
auf den feurigen Kreis wirft , findet
am Tage das Gold . Aber der Feurige
teilt Ohrfeigen au«, wenn man zu nahe
kommt . Mir hat er eine geputzt . Da,
da seht ihr noch das Mal davon . Er
zeigte in den Runzeln «einer rechten
Backe eine hellglänzende Brandmal¬
stelle .

» Das ist noch gar nix « , begehrte da
die Sette auf und zeigte ein feuerrotes
Mal an ihrem Hals : » Das ist . vom feu¬
rigen Mann , ihr Leut , davon bin ich
krank . und fallsüchtig worden . Wo
meine Mutter mit mir gang an iet, hat

sie bei einem Vorsitz ein Pfand ein¬
lösen sollen . Da hat es geheißen , *ie
muß den feurigen Mann küsser . Gleich
hat sie am Fenster gerufen : .Feuriger
Mann , küsse mich !' Da ist einer an¬
getrappt kommen wie in einem Eisen¬
panzer und hat zwei glühende Härrt?
ins Hoftor eingebrennt , es hat ganz
verbrennt gerochen . Meine Mutter hat
aber doch nur Spaß gemacht gehabt ,
und sie ist so erschrocken , daß sie ge¬
meint hat sie erstickt und hat an ihren
Hals gelangt . Das Fenster hat sie fest
zugeschlagen und ist umgefallen , und
von dem Schreck , den sie gefaßt hat ,
davon bin ich krank und hab das Mal
am Hals . «

Jetzt langte es aber für die Nettel ,
sie bibberte schon lange nach dem
Wort ; denn sie gehörte zu den Leuten ,
die nur sieh selber reden hören kön¬
nen . Sie verfügte wie ihr Bruder über
eine etwas gezierte Sprechweise , weil
sie ja , wie sie stolz zu sagen pflegt n .
.soviel unter bessere Leute kämen '
» Geht mir eweg « , rief sie jetzt , » nix
als eweg mit eueren dummen Geiste .--
geschichten und feurigen Gespenster¬
männern . Ihr spinnt ja alle . Das sind
alles nur Sinnbilder und Deckbilder !
Ein feuriger Mann , zuhl Exempel , ist
kein Geist , das ein Mannskerl . der
keiner Frau treu bleibt , bei dem 's alle¬
weil und überall Funken gibt . Wenn
dann so ein altes Scheurentor brennt ,
so einer in vorgerückten Jahr -n , und
er kann nicht genug kriegen mit Lö¬
schen lassen , der geht nach -*einem Tod
als feuriger Mann um , bis Ihn ein an¬
derer Sidian ablöst . Es soll das mei¬
stens gar nicht arg lang dauern . Ich
hab das einmal an einem Nähtag Im
Forsthaus erzählt . Da hat der Herr
Oberförster zu mir gesagt , ' so etwas

heiße er die » Panik vor Toresschluß «,
also so eine Art Altersbrand aus Kopf¬
losigkeit und Angst , daß man in diesem
Leben zu kurz kommen könne mit der
Liebe , und wohl dem , so meinte er, der
Herr Oberförster , der sich da noch lö¬
schen lassen könne , und zwar nicht
von einem Feuermann , sondern von
einer Feuerfrau ."

» Und die Löschergilde , die wird von
dir angeführt ? « höhnte ihr Bruder .

»Wer die anführt , das geht so einen
dürren Hosenlottel . wie du einer bist ,
gar nix an« , entgegnete die Näherin in
drolliger Erhabenheit und klopfte ihre
Tabaksnadel aus. Für heute wurde
Schluß gemacht .

Der Sonntag schritt schon auf un¬
hörbaren Sammetschuhen durchs Dorf
und schmückte seine Stirn mit funkeln¬
den Sternen .

Die Frauen gingen in die Küche und
kochten Kaffee , dazu schn .tt Helene
Hartner flockigen Ku :hen auf , und
Ihre Gedanken waren in unruhiger ,
inniger Liebe bei ihrem Mann . Dieser
kam beim behaglichen Kaffeetrinken
seiner Leute nach Hause . Er trieb
Leda. die durchaus dem roten Kater
ein Stück Kuchen abjagen wollte , leise
pfeifend in die Hundehütte und legte
sie trotz ihres bettelnden Winseins an
die Kette . Sein grüner Hut saß ein
wenig zu Bchief. die Augen glühten
und flackerten , mit etwas unsicheren
Händen versorgte er Flinte und Jagd¬
tasche und nahm umständlich in ' T
Ecknische des Tisches Platz Drcll . der
Kater rieb sich an seinem hestiefel * 1
Bein und bettelte erneut um Kuchen .
Er bröselte ihm vor . l.eß sich von der
Sette Kaffee einschenken , vernahm
lachend die Geistergeschichten vom
feurigen Mann und vom Brandmal und

von dem Autounfall , den Ettich rech $
breit ausmalte . Schließlich holte er als
Hausherr Schnaps und Likör und
schenkte allen nach Wunsch ein : »SüQ
oder feurig ?«

Als er mit seiner Frau, die schon
die ganze Zeit auf einen guten Blick
von ihm gelauert hatte , mit einen *
» Feurigen « im Schnapsglas anstieß ,
sagte er mit merkwürdig rauher und
ein wenig unsicherer Stimme : »Du ,
Helen , heut hab ich die Bleß ver -.
kauft .«

Jetzt fiel ein Likörglas klirrend zu
Boden . Die Frau bücHe sich und hielt
mit hochrotem Gesicht die Scherben
in der Hand . Sie schluckte ein paar «
mal und sagte dann mit scheinbar ru -.
higer Stimme : » Du machst Spaß , Lsn «
dolin . die Bleß Ist unsere beste Milch »
kuh . und sie steht ja gar nicht trocken .
Und wenn sie einmal längen Zeit
trocken stehen sollte , sie ist mir nicht
feil . «

» Wem ist sie feil ? Dir oder mir ?
Hab Ich nichts zu sagen im Haus und
im Stall ? Die Bleß schlagt aus , wenn
sie Jungt und macht die Kälber kaputt .
Das soll sich nicht vererben . Die Kuh
kommt mir aus dem Stall , sie ist keine
gute Ra«s , gar keine gute Rass .«

Helene spürte , daß ihre Hände zu
zittern begannen . Sie hob die eine
Hand beschwichtigend und ging in die
Küche unter dem Vorwand, frischet »
Kuchen holen zu müssen . Zuerst legte
sie draußen die Hände an den kalten
Wasserstein . Mein Gott, mein G< .
was war nur In letzter Zeit in den
Mann gefahren , er war dich sonst nie
unrecht gewesen . Wieder biß etwas
wie ein warnendes und doch giftiges
Schlänglein in ihr Herz.

(Fortsetzung folgt)
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Dar Spotibatickiar
Fußballergebnisse vom Sonntag

Baden (Meisterschaft ) Gruppe Nord
Waldhof —Neckarau/07 Mannheim 2 :0.

Schwaben
Post Augsburg — Schwaben Augsb . 3 :3.
Seidler holte sich den Titel zurück
Der in Berlin am ersten September¬

sonntag ausgetragene Kampf um denTitel eines Deutschen Meisters im
Halbschwergewicht zwischen R . Vogtund H . Seidler sah letzteren als Siegernach Punkten . Vogt war nicht in bester
Verfassung und mußte selbst in derelften Runde einmal zu Boden gehen .Seidler , der bereits vor drei Jahren

Deutscher Meister war , hat sich somitden Titel zurückerobert .

Wie sie spielen . . .
Ple Fußballmeisterschaft in den Gauen

Mit der ihm eigenen Disziplin kommtder deutsche Sport den Gesetzen destotalen Krieges entgegen . Eine der
wichtigsten Forderungen , die des ein¬
geschränkten Reiseverkehrs , wird ge¬wissenhaft erfüllt .

Eine radikale Lösung hat dabei der
Sportgau Hessen 'Nassau gefunden , deralle spielbereiten Mannschaften in eine
Leistungsgruppe zusammenfassen wird .

ACHTUNGI
Industrie - und Handwerksbetriebe !

Kein Güterwagen
darf ruhen !

Betrifft : Schnall •
ausbesserung von
Güterwagen und
Fahrzeugteilen
Jeder Güterwagen
der Deutschen Reichs¬
bahn , der stillsteht ,
weil er instand¬
setz ungs bedürftig
ist , entzieht der deut¬
ln Tisehen Wirtschaft wertvollen

Angesichts der gewaltig
leistungen der Deutschen Reil

'
ransportraum . —

nen Verkchrs -
isbahn werden

darum dringend weitere Industrie - und Hand¬
werksbetriebe |gebraucht , die die Schnellausbes¬
serung ron Fahrzeugteilen oder ganzen Wagen

. übernehmen können . Helfen Sie der Deutschen
Reichsbahn - Sie helfen damit sich selbst , denn
Sie erleichtern dadurch die Bereitstellung des
von Ihnen gewünschten Wagenraums . Wenden
Sie sich bitte an die nächstgelegene der folgenden Reichsbahn -Werkstätten -Direktionen :
BerlinW 35,Croßadmiral -von -Koester - UferS
Breslau 2; Malteserstraße 13 / Dresden - A .,
Wiener Str . 4 / Hamburg - Altona , Museum -
etraße 39 / Kassel , Kölnische Straße 81 / Köln
(Rhein ), Kaiser - Friedrich - Ufer 3 / Königs¬
berg (Pr .), Vörstädtische Langgasse 117- 121
München , Arnulfstraße 32 / Stuttgart , Heil -
bronner Str . 7 / Wien , Schwarzenbsrgplatz 3

- DEUTSCHE REICHSBAHN
. Eiseabahoabtstlangan 6ea

ReIohsverkehrMinisterium#
f » I

Voraussichtlich wird in acht Staffeln
gespielt . Aehnlich ist der Spielbetriebin Pommern gestaltet , während Meck¬
lenburg vier Spielgruppen aufgestellthat . In drei Staffeln zu je sechs Ver¬
einen wurden die Gauklassen in Sach¬
sen , Mitte , Wartheland , Böhmen -Mäh¬
ren , Moselland und Steiermark auf¬
gestellt . Mit je zwei Staffeln spielenKöln -Aachen , Osthannover , Westmark ,Kurhessen , Württemberg , Elsaß und
Niederdonau . Ihre im letzten Jahre be¬
währte Einteilung haben Niederschle¬
sien mit vier , ferner die Gaue Weser-
Ems , Baden und Sudetenland mit jedrei Staffeln beibehalten . Nur einigeGaue sind in der glücklichen 'Lage ,ihre Meisterschaft in einer obersten
Spielklasse durchzuführen . Es sinddies : Hamburg , Schleswig -Holstein ,Westfalen , Niederrhein , Danzig -West-
preußen , Oberschlesien und Wien mit
je zehn sowie Berlin/Mark Branden¬
burg mit je 12 Mannschaften . In
Bayern führen nach der Auflösung derbeiden großen Spielgruppen Nord undSüd nun die fünf Gaue ihre Meister¬
schaften selbständig durch . Das Bild
einer vollständigen Gauklasse runden
dadurch München -Oberbayern , Fran¬ken , Schwaben , Bayreuth und die
Bayerische Ostmark ab .

Doch Vorschlußrundenspiele
Nach einer Meldung der Sportgau¬

führung sollen 'die , wegen Verzicht
von Rasensport - Club und SVgg . Kol -
mar , für Hagenau Und FCM. gewon¬nenen Spiele um die Sommermeister¬
schaft Hagenau — Rasensport -Club.FCM . — SVgg . Kolmar nun doch aus¬
getragen werden . Termin wird noch
bekanntgegeben . Hierdurch wird das
Endspiel vom 10 . September auf ein
späteres Datum verlegt .

Jiutz u*tU nau
— Auf der Aschenbahn im Spandauer

Stadion war H . S a a g e r wieder ein¬
mal Herr der Lage . Er gewann das
Hauptfahren und das 12-Runden -Fah-
ren . Bunzel holte sich das 500-m -Zeit -
fahren in 43 Sekunden .

— Das dritte Fußballstädtespiel
Magdeburg — Berlin wird am
24 . September erstmals in der Reichs¬
hauptstadt veranstaltet . Gespielt wird
auf dem Hertha -Platz am Gesund¬
brunnen .

— BadensGaumeisterschaft
der Schützen brachte die erwarte¬
ten Ergebnisse . Im Kleinkaliberschießen
siegte der Deutsche Meister Schützen -
gesellschaft Grötzingen m allen drei
Waffen . An diesem Erfolg waren vor
allem die Meisterschützen Rau Und
Gehmann maßgeblich beteiligt . Rau
schoß mit der Sportwaffe 482 Ringe
von 500 möglichen , und im Diopter¬
schießen 390 Ringe \fon 400 möglichen .

Den Mannschaftssieg im Großkaliber¬
schießen holte sich die Schützengesell¬
schaft Karlsruhe , die mit dem Wehr¬
manngewehr 1636 Ringe und mit der
Sportwaffe 2246 Ringe erzielte .

— Herina Baums , die frühere
deutsche Meisterin im Speerwerfen , hat
beim Jubiläumssportfest der Wiener
Post-SG . ihre Jahresbestleistung von
43,86 auf 44,42 m gesteigert . Die Wiene¬
rin dürfte mit dieser Leistung im Wett¬
kampfjahr an der Spitze d e r W e 11-
rangliste stehen .

— In der slowakischen Fuß¬
ballmeisterschaft gab es amzweiten Spieltag überlegene Siege der
Favoriten . SK . Bratislava schlug Tyr -
nau 5 :0 und die Armee -Elf siegte über
Preschow 6 :0 .

— In der Slowakei sind die
Spiele um die Fußballmeisterschaft
vorläufig eingestellt worden . Die Titel¬
kämpfe der slowakischen Leichtathle¬tik sollen gleichfalls einen neuen Ter¬
min erhalten .

— Die Wiener Langstrec '' -
ler trafen sich zu einem 25 -km -Laufen
von Heiligenstadt nach Kritzenhergund zurück . Gruber vom veranstalten¬den FK . Vienna 1894 siegte in der guten Zeit von 1 :30 :17 .

— SeppSchuller (SG. Stuttgart ) ,einer der besten württembergischen
Handballspieler und vielfacher Gau¬
repräsentativer , der als Freiwurfspe -,zialist und Torschütze im ganzen deut¬schen Handballsport einen ausgezeich¬neten Ruf genoß , ist einem Terror¬
angriff auf Stuttgart zum Opfer ge¬fallen .

*
Einer der bekanntsten badischen

Sportler , der aus dem Polizeisportverein
Heidelberg hervorgegangene MajorM a r z 1 u f wurde vom Führer mit dem
Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes aus¬
gezeichnet . Leider erreichte die Aus¬
zeichnung den tapferen Soldaten nicht
mehr , denn er hat bereits am 3 . Juni im
Osten den Heldentod gefunden .»

Die niederländischen Läuferinnen L.
Sluyter , Fanny Blankers , N . Timmer
und B . Koudijs haben in Hilyersum
über 4x200 m mit 1 :41 einen neuen
Staffel - Weltrekord für Frauen
aufgestellt . Dadurch wurde die bishe¬
rige Weltbestzeit von 1 :45,3 der deut¬schen Nationalstaffel aus dem Jahre
1938 ganz beträchtlich unterboten .

*
Einen überraschenden Ausgang nahm

die Meisterschaft des Gebietes Nieder¬
sachsen und des Gaues Südhannover -
Braunschweig im Bergfahren . Auf der
4,4 km langen Strecke wurde der Hit¬
lerjunge Schuhmacher (Dia¬
mant , Hannover ) in der schnellsten Ta¬
geszeit von 11 :08,4 Gebietsmeister , wäh¬
rend Nothdurft (Zugvogel , Hannover )
für seinen ersten Platz in der Gaumei¬
sterschaft 11 :14,2 benötigte .

Der Meister von Sankt Florian
Vor 120 Jahren wurde Anton Bruckner geboren

Neben die Namen der drei großen
„ B" , Bach , Beethoven , Brahms , ist als
viertes nun auch Anton Buckner getre
ten . Denn dieser einfache , schlichte und
mystisch fromme Schullehrer und Orga¬
nist aus den ärmlichen Verhältnissen
des ehemaligen österreichischen Ans -
felden war einer der viefsten Musiker ,
die gelebt haben . Lange Zeit hat man
den überragenden Sinfoniker proble -
matislert , da man die innere Gleich¬
zeitigkeit einer ganz naiven Haltung , in
der man Primitivität und Ungebildetheit
erkennen zu müssen glaubte , und völlig
neuartiger und grandioser Schöpferkraft
nicht verstanden hatte . Bruckners gei¬
stige Interessen waren begrenzt , aber
sein Geist strebte in Weltenweiten
hinaus und war ganz auf das Göttliche
gerichtet . Gibt es doch in aller Musik
nichts , was uns so sehr das Gefühl des
Überirdischen und Grenzenlosen nahe¬
bringt wie seine letzten Adagios . Gott¬
lob . daß dieser große Musiker „ ungebil¬
det " war , so möchte man ausrufen , wenn
es nur auf diese Weise möglich gewesen
ist , solche Riesenbrücken im Reiche der
Kunst zu bauen . Bruckner besaß ein
recht kompliziertes musikalisches Ge
hirn , denn seine Erfindungen geben in
harmonischer (besonders die „Neunte " !)
und in formaler Hinsicht (besonders das
Finale der „Glaubens - Sinfonie " ) manche
Rätsel auf . Seine Werke , überzeitliche
und doch modern , persönlich in der
Sprache und zugleich objektiv im Wert ,
tragen den Stempel des Außergewöhn¬
lichen -und sind insofern als „ roman¬
tisch " anzusehen , als wir nie recht damit
fertig werden . Sie besitzen den Hinter¬
grund des Unerforschlichen und des
Irrationalen . Gliedern und analiysieren
wir noch so sehr an ihnen herum , es
bleibt immer ein unauflösbarer Rest ,
von dem aus die Werke ihre großartige
Kraft beziehen , und der den tiefsten
Reiz , das schmerzliche Glücksgefühl und
das selige Beunruhigtsein für uns aus¬
macht . Bruckner hat zeit seines Lebens
um Anerkennung kämpfen müssen .
Ohne alle Einfühlungsfähigkeit trat em
Hanslick gegen ihn auf und wurde sein
größtes Hindernis auf dem Wege zum
Herz der Menschen . Hugo Wolf aber , der
geniale Liedmeister und kritische Feuer¬
kopf der achtziger Jahre in Wien , glühte
vor Bewunderung für den älteren Mei¬
ster und nannte übereifrig die Brahms -
schen Sinfonien „Maulwurfshügel "

, ge¬
messen an dem „Chimborazzo " der
Brucknerschen Werke . Brahms selbst
wurde als der sinfonische Antipode von

Bruckner aufgestellt , zwei ehemalige
Gegensätze , die wir heute liebevoll um¬
fangen und auf ein und dasselbe Pro¬
gramm setzen , wissend , daß sie beide
groß und beglückend sind .

Und so gedenken wir am 4. September
des 120. Geburtstages des großen Mei¬
sters mit dem Gefühl der Dankbarkeit ,
daß uns der deutsche Geist die erhabene
Welt Brucknerscher Klänge geschenkt
hat , in denen die weitesten und beseli¬
gendsten Spannkräfte der Musik ange¬
legt sind . Daß Anton Bruckner in der
Ruhmeshalle berühmtester Deutscher ,
in der Walhalla bei Regensburg seinen
Platz erhielt , ist Zeugnis tiefster An¬
erkennung für sein Lebenswerk .

Dr . F r i t z Brust .

Glatze und Perücke
Als Karl XII. von Schweden sein Heer¬

lager in Sachsen hielt , schickte der säch¬
sische König den Grafen Flemming zu
ihm , damit " er einige strittige Angele¬
genheiten zur Erledigung brächte. Es
schneite dickflockig , richtigen Papp¬
schnee . Flemming , der in einer Karosse
angefahren kam, trug sein Staatskleid
und dazu eine wunderschöne , lange ,
funkelnagelneue Perücke, natürlich ohne
Hut . Er ließ sich melden , aber statt daß
er ins königliche Zelt gebeten wurde,
trat Karl XII . aus dem Zelt heraus , und
nun blieb dem armen Grafen nichts an¬
deres übrig , als im Freien sein Anliegen
vorzubringen ,

Karl als abgehärteter Soldat machte
sich nichts aus der Witterung . Es genierte
ihn auch nicht, daß er barhäuptig war .
Der Schnee mochte getrost auf seiner
Glatze schmelzen .

So ging eine Viertelstunde hin . Da
bemerkte der König zu seiner stillen
Freude , wie allmählich auf der Perücke
des Grafen eine ganz ansehnliche Schnee-
pyramide in die Höhe wuchs . Nun tat es
ihm doch leid um die schöne Perücke,
denn der Schnee war wässerig .

Wollen wir nicht lieber ins Zelt
gehen ; es hört doch nicht auf zu
schneien "

, meinte er .
Das hätten wir besser bereits vor

einer Vietelstunde getan" , entgegnete
Flemming , riemlich spitzLg .

„Aber lieber Graf ", sagte Karl,
„warum haben Sie mich denn nicht
darauf aufmerksam gemacht ?"

„Majestät , ich dachte Sie brauchten den
Schnee als Erfrischung für Ihre Kopf¬
haut ."

Nun lachten sie alle beide .
Ernst Dechent

Familien - Anzeigen , Anna Supper
geb . Hess , im Alter v . 53 Jahren .
Strasburg , den 2. Sept . 1944 .
Schwarzwaldstraße 56.

Familie Supper u . Anverw ,
Beerdig . : 5 . 9., 11 Uhr , in Flex -
burg (75286

Offene Stellen Dauerbrenner , Porz . , 60, -, n . Kleider
schrank , ltür ., 60, -. Wimpfelingstr
Nr . 39 . 3 . Stock , rechts . (26259

Krankenfahrstuhl (3 Rad ) f . Kriegs
invalide dringend gesucht . Angeb . u
26 526 an die Straßburger N . Nachr

Filmtheater
Wegen Raummangel

können ab sofort Familien -Anzeigen
nur noch in nachstehend verkürzter
Form gebracht werden .

1-2 tücht ., gepr . Heizer sof . od . spät ,
gesucht , Angebote unter M/P 40 377 THEATER DER ZEIT , Alt . Weinmarkt .

Neueste Bilder all . Welt . Kurzfilme .
• Ab 10 U- Letzte Vorst , 20 .30. Jgdfr .

Radio (rep . -bed .) 100, -, H.-Taschenuhr
(silb .) 15 St . Anker , 100,-, Stoppuhr
30, -, Waschtisch (w . Marmor ) 60, -
zu verk . Zuschr . unt . 26 480 an N. N

Fahrrad , gut erh . , auch 'ohne Bereifg .
ges . Anfr . Fernruf 4 05 00 . (26539Zuverl . Heizer für Zentralheizung ges

Anschrift erfr . unt . A 26 510 N . N .
Frau , alleinsteh ., als Haushälterin sof .

gesucht . Angebote unter 26 471 .

H.- Fahrrad , Vi Ball . o . Bereif . , od . gut
erh . Rahmen , ges . Ang . unt . 26 482 UFA CAPITOL , RHEINGOLD U. GLO¬

RIA : Tägl . 2 .15 , 4.45. u . 7.15 Ufer,
ARKADEN , ELDORADO u. PALAST :
2 .30 , 5.00 u . 7 .30 U. : „ Junge Adler ".
Ein humorvoller Ufa -Film mit Willy
Fritsch . Jugend fr . Heute letzter Tag .

U.T : Eröffnung morgen Dienstag .
SCALA ; „ Immensee ", Farbfilm . Jug . ab

14 J . Samst -. u . Sonnt . Vorvk . 10-llMJ .
KRUTEHAU : „ Wetterleuchten um Bar¬

bara ". Jugendfrei .
ZENTRAL : „ Strmme des Herzens ". Jgv .
Schiltigheim : Bis einschl . Montag :

„ Karawane ". Jügendverbot .
Bischheim ; Bis einschl . Montag : „ Ge¬

krönte Liebe ". Jugend ab 14 Jahren .

Ihre Vermählung geben bekannt :
Radio „Saba ", 4 Röhren , Gleichstrom ,

300, - RM zu verk . Erfrag , u . A 26 477.
Dam .-Fahrrad ohne Bereifung gesucht

Angebote unter 26 435 an die N. N
Albert Schaeffer , Vermessungsassist .,

z . Z. Wehrm ., Hermine Schaeffer
geb . Treiber , Mundolsheim , Gar¬
tenstraße 1. (26582

Marie Luise Hoffmann
geb . Dorschner , ertrunken im Rhein
am 18. 8. 44, im Alter von 33 J .

Franz Hoffmann u . alle Anverw .
Straßburg , 1. Sept . 1944.
Beerdig , hat in Hockenheim/Baden
stattgefunden . (26560

ges . Steinwallstraße 12. (26 540 Radioapparat „ Löwe "
, 7 Röhr ., Allstr .

( reparaturbedürft .) 200, -, zu verkauf .
Arnoldplatz 6 , 2. St . rechts . (26541

Kinderwagen , gut erh ., g£s . Ruf 2 07 16

Stellengesuche
Kinderwagen , gut erhalten , gesucht . —

Angebote unter 26 037 an die N. N
Aelt . Mann s. Beschäft . a - d. Lande ;

bew . in Gartenarbeit u . Schlosserei .
Angeb . unt . 26 480 an die N. Nachr .

Radiomöbel mit elektr . Plattenspieler
1200, -, Dezimalwaage 50, - RM zu vkf .
Anschrift erfragen unter A 26 509 .

Kinderwagen dringend ges . Angeb . unt
V 40 238 an die Straßburger N. N.Uffz. Jakob Binder , Johanna Binder

geb . Hindenoch ; Hagenau , Moltke
Straße 1" . M' tS

Kindersportwagen ges . Angebote unt .
HA 1515 an die N . in Hagenau2 H.-Anzüge , gebr ., mittl . Figur , 65, - Ur

95, - sow . Heizkörper , 125 V., 1000 W .,
30, - RM zu verk . Zuschrift , u . 26 437.

Richard Reichert , Jenny Reichert ,
geb . Burger , Straßburg , Korduanen -
aasse 11. 29. 8 . 1944. (26593

Für Führer u . Vaterland fielen :

Maria Meinau
Öeb . Heller , im Älter von 65 3 .
Straßburg , den 2. Sept . 1944 .
Stampfgasse 12. (75289

Meinau -Eschbach , Feindet -

Beerdig . : 5 . 9 ., Helenenfriedhof ,
in aller Stille ,

Nachtwache . „ Angeb . unt . 26 595. Ankauf zu festgeset . Höchspreisen von
Schreib - u . Büromaschinen . J . Uhl ,Roseneck 22 . (75276Tiicht . Haushält , sucht Stelle . Angeb .

unter 2*5 513 an <iie Str . N. Nachr .
Aeltere Person , zuverl ., sucht Stelle in
- Haushalt . Angebote unter 26 427 .

Trainingsanzug (2 J .) , hellgrau -rosa ,
25, -, Läufer , ca . 3 m , 50, . zu verkf .
Buchsweilerstraße 2 , Erdg . rechts .

Antiquitäten aller Art , spez . auch echt
alte Möhel vor 1800 , sowla Gemälde
u . Plastik (bes . Holzfiguren ) ,. Gobe¬
lins , Teppiche u . Schmuck gesucht
Pieroth , Antiklag ., Frankfurt a . M.
Neue Mainzer Straße 25 (49 324

Schön . Morgenrock , Kunstseide, , Gr . 44,
50, - RM zu verk . Sleidanstraße 18,
3 . Stock rechts . (26469

Verloren — Gefunden
Gren . Ludwig Zimmer Mädchen , löjähr ., aus g . Hause , sucht

Stelle In Konditorei . Zuschr . u . 26 412 Blauer Geldbeutel , Reißverschl . , Inhalt
etwa 170, - RM . 1 kg Fleischm . u . 2
Fettkart, , Freitag . 1. Sept ., In d . Eis¬
diele am Weinmarkfc zw , 4.30 u . 5 U.
v, Arbeiterfrau verl . Ehrl . Find , gute
Bei . Abg . Am Alt . Weinmarkt 5* II .

A 18. 8. 44, im Osten , an
seinem 20. Geburtstag . ^ (26580
Straßburg , Drachengasse 4.

Witwe Luzia Zimmer u . alle Anv .

, Altere Frau übern , leichte Hausarbeit .
Angeb . unt . 26 594 an die N. Nachr .

Herrenregenschirm zu verkf . 13, - RM.
Anschrift erfragen unter A 26 464 .Barbara Hof

geb . Baibach , im Alter von 72 3.
Str . -Grünoberg , 2. Sept . 1944 .

2 Betten , Schrank , Waschtisch , Tisch ,
2 Stühle , mögl . in weiß , gesucht . An¬
gebote unter 26 432 an die Str . N . N.Zu verkaufen Mantel 80, -, D .P -elzjacke , Gr . 42/44 ,

iMri Emil Pfeffer
®® r " uffz ., Träg . d . Verw .- Inf .-Abz .
in Silber , ^ am 31. 3uli , im Osten
im Alter v . 29 Jahren . (26601

Frau Witwe Gretel Pfeffer geb .
Albrecht u. Angehörige .

Straßburg , Kreuzgasse 6 .

Dachsteiner Straße 2.
Adolf Hof , Tochter u . Anverw .

Beerdig : 5 . 9., vorm . 8 Uhr , kath .
Kirche , im engst . Familienkreise .

TRISAL Gefrier -, Algen - u . Fäulnis¬
schutzmittel für Löscbwasser sof . lie¬
ferbar . Großhandl . Werner Rasmus ,
Rheinhafen , Ruf : 2 46 13. ' (75 087

Dezimalwaage , Tragfähigkeit 2000 kg ,

2 P. H .-Ueberschuhe , Gr . 42, je T,50 , ,
zu verk . Zuschr . unt . 26 546 an N . N.

Angebote unter 26 467 an die N. N . Geldbeutel , braun , Inhalt 80, - RM u.
Fleifechkarte . Anschrift : Mathilde
Waechter , Grtinebg ., Oberelsauweg 17,
am 28 . 8., nachm . verl . Abzug , da¬
selbst gegen gute Belohn . (265 ^5

Eßzimmer , neuwertig , gesucht . Angeb .
unter 26 508 an die Str . N . Nachr .Lothr . Standuhr 2.50 m hoch , zu verk .

od . Tausch g ĝ . H- od . D.-Fahrrad , g . Schlaf - u . Eßzimmer ges . Angeb . unt .
26 522 an die Straßburger Nachr .

Kompl . Eßzimmer ges . Angebote unt .
HA 1516 an die N . N. in Hagenau ,

Seelenamt f . Pz .-Gr . Josef Schaef¬
fer , Dienst . , 5. 9 . , 8 .30 Uhr , St .-
Nikolaus -Kirche , Hagenau . (1512

zu verk . Angeb . u . R 40 378 an N. N .
Dosenverschlußmaschine 240, - RM und

100 w. Blechdosen 30, - RM zu verkf .
Zuschriften unter 26 446 an die N . N .

Wanduhr , l/*-Std . -Schlag , 120,-, Kinder -
klappstühl 20, -, 2 P . Kinderschuhe
4, . RM , zu verk . Anzusehen nächm .
Edelstraße 6 , 4. St , links . (26490

D--Handtasche,
' schwarz , led . (Nickel ,

beschlag ) Freitag in Neudorf verl .
Abzug , geg . Belohn . Fundbüro od . an
die in d . Papieren ersieht ! . Anschrift .fjgjg Lisa Brandt

Stabshelferin , Y 1. 1. 22,
^ 18 . 8 , 44, im Westen .

Frau Hedwig Brandt mit Tochter
Hildegard . (26537

Str -Meinau , Dietterlinstraße 11.
Beisetz , fand am 22 . 8 . 44 statt .

Wohnzimmer -, Schlafzim .-, Küchenein¬
richtung v . jg . Ehepaar ges . Zuschr .
unter 26 523 in die Str . N . Nachr .Seelenamt f . d . Gefall ., Uffz . Wer¬

ner Fischesser , 6. Sept ., 8 Uhr , St .-
Mauritius -Kirche . (29596

Projektions -App . , ,Pathe Baby ", 450, -,
elektr . Plattenspieler m . ca . 80 Platt -,
150,- RM , zu verk . Zuschrift , unter

Lebensmittelkarten -Mappe mit sämtl .
Lebensmittelkarten , Kleiderkarten n .
Haushaltungspässe auf d . Nam . M «yer
u . Grauss , verl . Bitte abzug . gg . Bei .
b . E . Meyer . Sch ' heim , Faßbinderg . 4.

Kleiner gelber Schlüssel verl . Abzug .

Schwarze Kamin -Marmor -Uhr m . 2 Säu¬
len u . Wd .-Marm .-Tisch , Präz . -Werk ,
2000, - RM , Salon , grüner Samt , Sofa ,
4 Polstersessel (Roßhaar ) , schwarzer
Salontisch , Vertiko (Mahagoni ausge¬
legt ) , 5arm . Krone , 1 großer Spiegel ,
2 Oelbilder ( Rosenmotiv ) 3000, - RM
zu verk . Zuschriften unter 26 410 .

Eichenbüfett , Kleiderschrank , Kinder .
Sportwagen u . Radio , ges . Tel . 2 08 60 .

Seelenamt f . uns . Gefall ., Gren .
Renatus Müller , 6. Sept ., 7.15 Uhr,
St .-Ludwigs -Kirche , Straßburg .

Kindersportwagen 70, -, Kind . -Park 15, -,
Kindejstuhl 15,-, Fotoapp . 6x9 , 80, -,
Üauerwellen -App . m . Zubeh . 350, -, H . ¬
Fahrrad 125, -, alles in gutem Zust . ,
zu verk . Manteuffelstraße 5, 4 . St .

Schrank od . Kommode m. Regal ., sow .
einige leere Kisten sof . ges . Optik
haus Ganghoffer , neb . Kaufh ? Union .

Heinrich Englert
San .-Uffz . . im Alter v . 28 3.

\tn Osten gefallen . (75277
Maria Englert geb . Schmitt , Kind
Christa u . alle Verwandten .

Mannheim -Waldhof ,

Seelenamt f . uns . Gef ., Gefr . Ja¬
kob Moog . Mont . , 4. 9 . , 8 Uhr ,
3ung -St .-Peter -Kirche .

Kautsch od . Divan -ges . "Zuschr . unter
26 534 an die Straßburger N . Nachr . H.. u . D."Armbanduhr , beide rep .-bed .,vor 5 Wochen verl . Abzug , geg . Bei .

bei,Burger . Münstergasse 10. 1. St .
Bett , Eiche , m . Sprungfed .-Matr ., neu ,

250, -, Büfettuhr mit pass . Vase . 80, -
Gold . D. -Taschenuhr , 1Ö0,-, ru verkauf .

Steinstraße 3,' 3 . Stock . (26 517
Kl. Konsole L. XVI . , od . Wandtiscb

ges . K . Kiesser , Kehl a . Rh . , Groß

-Jfc Für erwiesene Anteilnahme
hIF beim Heldentod danken :

zu verk . Zuschriften unter 26 479 .
Eisern . Bett , weiß , 40, -, u . /3 Vorhänge ,

je 20, - RM , zu verk . Zuschr . unter
Zu vermieten Teppiche u . Läufer gesucht . 'K. Kiesser ,

Kehl , Großherzog -Friedrich -Str . 62 .
nnit wertvoll . Briefmarken , am 18 . 8 .
44 in Straßburg gefunden . Zuschr . u .

JKgi Georg Michael Wolff
fllP ' » -Kanonier , X. am 5. 7. 44 im
Westen iVn Alter von 24Vi 1 . (26612
Zöbersdorf . 1. Sept . 1944 .

Familie Wollf u . Anverwandte .
Gedächtnisfeier : Sonnt . , 10. 9 ., 3 U.

Familie Ernst Jost , Straßburg .
äo oo7 an aie ocraßDurger iN3crir .

Eisern . Kinderbett , 25, - RM , zu verk .
Held . Neudorf , Schluthmattweg la .

verm . König , Tücherstubgasse 18. Zustand sofort gesucht . — Bilger ,
Dürckheimstraße 6 . (26 512 VerschiedenesFamilie Weber , Brumat ,

Rofc>ert -Ley -Straße 7, II .
Familie Kern u . Anverw ., Straß¬
burg , Borsch .

Zimmer , groß , möbl . , 2 Betten , Hei2g .
u . Küche an 2 berufst . Leute sof . zu
verm . Universitätsp !atz 7, 1. Stock .

Eßzimmer , eichen, , schwer , f . 3500 RM
zu verk . Zuschr . unt . 26 445 an N . N .

Kühlschrank , 220 Volt , f . Haushalt ges .
Angeb . unt . 26 495 an die Str . N . N . Erwin -von -StcinbaeH .Schul « : Die orU -

anwesenden Schüler der Kl &Egea 4-8
sind Dienstag , 5 . Sept . 1944 , tu 8. 15
Uhr In der Schule . (75268

Kompl . Wohnzim . zu verk . : Tisch 50 ,
Schrank 250, -, Kommode 100, -, 4 gep .
Stühle 200, -, 2 schwere Sessel 500, -,
Haargarn -Teppich 180,-, Bücherregal
m . Blumenst . 35, - , Kronleucht . , 3fl . ,
60, -, Rauchtisch , Radiotisch zus . 80, -,
gr . Bild 180,-., s . sch . Bronzefig . 300, -.
Ang . u. MO 4,325 an N. N. Molsheim .

Zimmer , möbl . , mit Ztr . -Hzg . u . Bad¬
benutz . sof . an Studentin od . berufst .Dame zu verm . Blauwolkengasse 16.
4 . Stock . Anzuseh . nur am 5. 9 . 44.
von 10 -12 Uhr . (26118

Eisschrank gesucht . Angeb . unt . 26 486
Familie Karl Litt u . Anverw . , Str .- Radio , gute .Marke , ges . Ang . u . 26 518 .

Verstorben : Familie Eugen Ulm , Straßburg -Neu¬
dorf , Horst -Wessel -Allee 82 .
Frau Johanna Schohn -Scharwatz ,
Straßburg .

blusen ges . Hoerdt . Heilerstr . 13.
Dampfwäscherei zum Rhein , Strasburg ,Rothäus -erg . 13, Ruf : 2 24 74, hittet

seine werte Kundschaft , Wäsche iu
bringen und selbst tu holen . (7527«

D.-Schuhe Gr . 38 u. 39 ges . Angeb . unt .
26 528 an die Straßburger N . Nachr .Johann Haas

im Alter von 53 Jahren . (75283
Straßburg , Ruprechtsauer Allee 23.

Familie Haas u . Anverwandte .
Beerdig . : Dienst ., 5 . 9 ., 14 Uhr , v .
d . kl . Halte d . Nordfriedhofs Str .-
Ruprechtsau aus .

Wohn - u . Schlafz . , möbl ., an ser . Herrn
sof . r * vermieten . Neudorf , Horst
Wessel -Allee Nr . 17. (26 545 Brautschuhe , mod ., Gr . 37¥ *-38 , hoher

Abs .. gesucht . Angebote unt 26 442.
Gothaer Feuer Versicherungsbank . AG .Seit 1820 . 100% Ueberschuß auf Folge -

beitr &ge 1944' 43 b . Hausrat - u . Feuer .
Wohngebäude -Versicherungen . Bezirks ,direkt . Strbg .. Vogesenstr . 6 . 2 83 00 .

Breusch -Urbach .
Schrank (eichen ) 250, -, eich . rd . Tisch ,

zusammenklappb ., 100,-, zu verkauf .
Erfr . unt . A 26 160 in den Str . N . N .

Mietgesuche . Brautschuhe , Gr. 38/39 , mögl . m . nied .
Abs .. zu kauf . od . leihen ges . Zu
sChriften an : Kiefer . Gugenheim/Els .

. Ruf : Hochfelden 52 .

Familie Ludw . Noe » Str .-Hönheim .
Zimmer , möbl ., Nähe Bahnhof gesucht .

Angeb . unt . 26 530 an die N. Nachr .
Sofa zu verkaufen . 70, - RM . Lurmg ,

Spitalstr . 2§ A. Hths ., 3 . Stock . (26434 Vervielfältigungen . Schreibbüro Faller ,

Emil Christmann
Heizer , ehem . Hausmeister , im Leh¬
rerseminar , im Alt . v . 44 3. u . 9 Mon .
Str . -Neudorf , Sundgauer Str . 1.

Frau Witwe Sofie Christmann
geb . Lang nebst Söhnen u . Anv .

Trauerfeier : Dienst . , 5 . 9 , 14 Uhr ,
in der ev . St .-Aurelien -Kirche . Be¬
erdig . : Zentralfriedhof Kronenbg .

Wir danken herzlich
für die Anteilnahme b . Hinscheiden : Ruhehbett 60, -, , Tisch 10, -, Gaskocher ,

2 Loch , 30 .- RM . zu verk . Erfr . unt .
A 26 449 in den Straßburger N. N.

Matratze , Roßh . m. Wolle . 150, -, 2 Gold -
Rahmen -50x70 , St . 50,-. Anrus . vorm .
bis 12 Uhr . Anschr . erfr . u . A 26 496 .

Schön , mod Wohn - u. Schlafzim . ges .
Angeb . unt . 26 504 an die N. Nachr . unter 26 527 an die Str . N. Nachr . Briefmarken : Preisliste gratis ! Julius

Sailmann , Briefmarken -Versand , Stutt -
gart -Cannstatt . (61296Eugen Hildwein u . Kinder sowie

Anverw . , Straßburg , Steinstr . 16.

Wohn - u . Schlafzim ., möbl .. mögl . m .Küchenben ., v . 2 Damen sof . ges . Ang .
. unter 26 525 an die Str . N. Nachr .

Tiermarkt
Aelt . Fahrkuh . über 6 M . trächt . (Seil , wietpianen f. Transporte in den Größ .Emil Diehm u . Sohn sowie alle An¬

verw ., Straßburg . 2-3-Zim .- Wohn . , Kücbe , Bad , möglichst
nicht Stadtmitte , ges . ' Angeb . unt .

kuh ) zu verk . Anna Riebold III Wwe .
Greffern a . Rhein ( Bad .) Haus 117.

4X5 . ♦ i 8, 5 x 8. 6 x 8, 8x10 . Waggon¬decken usw . Bei Bedarf Anfrage bei
Gugelwerke , Freiburg i. Br ., Ruf 9062

Teppich , 2 .50x2,50 , 500.-. Koff . Gram¬
mophon 100.-. Buchstütz . 30, -, bl . u .
rot . S . Hut , St . 10 .-, br . Led . Handt .
50, . , Abendtasche aus Perl . .30.-, K .
Mant . f . 1 J . 10.-. Kindersch . . Gr . 21 ,
10, -, 1 Kinderschubkarre 10. -, z. verk .
Benjamin Kügler -Str . 5. 2 Tr . .. vorm .• ri ' - nurhm .

Hatten .
Familie Sehlaflang ' Str .-Schiltigh .
FarnHle Erb u Anverw ., Straßbg -
illkirch .
Familie Alix -loebTein u Anverw .,
Schiltigheim .

3-4-Zim .- Wohn . , wenn mögl . m. Bad . in
Schiltigh . Bischheim Iiönheim v . Be -
amtenfami ' ie ses . Anpeb . u . 26 519 .

Kuh . zum 4 - Male 36 W , trächt . . zu
verkaufen ». Weitbruch 211- (75271

Aelt . Frau , aljeinsteh .. , . Unterk . anf
dem Lande geg .. Mithilfe im Hause .
Angeb . unt . 26 563 an die Str . V . N .Viktor Hoernel

am 13. Aug . 44, im Alter v . 47 SU
in Blainville -sur -l' Eau . (1506
Hagenau , Kreuzhäuselstraße 2.

Frau W «twe Salome Hoernel u .
/ sämtl . Anverwandten .
Seelenamt : Mittw ., 6. 9 ., 9 Uhr ,
St .-Georgs -Kirche .

Kaufgesuche kaufen . Weitbruch 201 .
'

(75278
Gute Kuh . milch reich . 40 W \ trächtT .

zu . verk - RHtweiier Neueeasse 20-

Cute Aufnahme au * dem Lande gegenMithilfe im Haushalt , findet , allein ,steh . VljälTt . Person . Angeb unterS 40,379 an die Straßburger N \Bronzefigur (Läufer ) 45 cm hoch , von
A. Breker . zu verk . Angebote unter
26 444 an die Straßburger N . Nachr .

Kohlenherd 100, -, u . Handnähmaschine
60, -, zu verk . Heid , Bahnhofring 12.
Ab 18 Uhr . (26458

Fässer v , 100-600 Ltr . z . kauf . od .
"
leih ,

ges . Sexauer . Wa 'sengasse 14. , (26S3*Familie Diss , Bischheim . Junge Ferkel zu verk . Batzendorf 22 . Wer nimmt einige Möbel u . Bettzeugvon Strasburg mit nach Roppenheim
(ünterelsafil ? Zuschriften u . 26 4.14 .

Familie Schott u , Anverw ., Boch¬
heim .

Stabile Kiste , Gr . ca . 40x40x60 , ge *.
Angeb . unt . 26 524 an die N. Nachr .

Schöne Ferkel zu verk , Jakob Jeuch ,Brumat , Horst Wessel -Str . . 56. (75272
Familie Wehrlen , Straflburg . Koffer ges , Angeb . u . 26 562 an N . N. Schöne Ferkel , 8 Wochen , zu verkauf . * er fertigt Stickerei -Bluse anf Angeb .

unter S6S31 ab die Str . n . Karte .


	[Seite 378]
	[Seite 379]

